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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Bürgerbeteiligung, 
Völkerverständigung und Integration -

Punkt 10 der öffentlichen Sitzung am 02. Mai 2012

Vorlagen-Nr. 12-F-08-0039

Bestattung von Obdachlosen
- Antrag der Fraktion LINKE&PIRATEN vom 18.4.2012 -

„Eine Gesellschaft wird danach beurteilt, wie sie mit ihren Toten umgeht“ (Perikles).

Der Wiesbadener Tagespresse vom 19.03. war zu entnehmen, dass in Wiesbaden verstorbene 
Obdachlose ohne Angehörige aus Kostengründen (!) im Bayrischen Wald bestattet werden.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, diese inhumane Praxis umgehend einzustellen und zukünftig eine 
menschenwürdige Bestattung in Wiesbaden zu ermöglichen.

Beschluss Nr. 0037

1. Der Antrag der Fraktion Linke&Piraten vom 18.04.2012 betr.

Bestattung von Obdachlosen

hat durch die in der heutigen Sitzung geführte Aussprache seine Erledigung gefunden.

2. Der Magistrat wird gebeten, zu gegebener Zeit über die Ergebnisse des Gesprächs am 
Runden Tisch zu diesem Thema zu berichten.

 
Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .05.2012
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Spallek
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .05.2012

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher



- Ausschuss für Bürgerbeteiligung, Völkerverständigung und Integration -

Seite 2 des Beschlusses Nr. 0037 vom 02. Mai 2012 

Seite: 2/2

Der Magistrat Wiesbaden,     .05.2012
    - 16 -

Dezernat VII Dr. Müller
mit der Bitte um weitere Veranlassung Oberbürgermeister
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